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   MAXIMILIAN MANGOLD - Gitarre                                                                                                            

    MIRJAM SCHRÖDER - Harfe 
Kartenvorverkauf und Reservierung: Bürgeramt          

Aidlingen 07034/1250 und Ortsbücherei 07034/62060 

Info: www.aidlingen.de   VK: 12 €, AK: 14 €, Schüler: 7 € 

 

Kunst und Kultur in Aidlingen 

K O N Z E R T 
Romantische Saitenklänge 

im Schlosskeller Deufringen 
am 19. Januar 2013 um 20 Uhr 
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Notdienste / Service

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Sindelfingen
Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Telefonnummer: 07031-98-13131
Die ärztliche Notfallpraxis ist samstags von 8.00 Uhr bis 
montags 8.00 Uhr und an Feiertagen (ab 20.00 Uhr zwin-
gend mit telefonischer Voranmeldung) unter o.g. Telefonnum-
mer erreichbar.

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
Telefon: 07031 6680
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags (falls 
der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): ab 19:30 Uhr.
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01805 344 533

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wochenen-
de - 19./20. Januar 2013 - erfragen Sie bitte im Notfall über 
Tel. 0711/7877722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende - 19./20. Januar 2013 - hat die Praxis Dr. 
Habel-Pöllmann, Jahnstraße 51, Böblingen, Tel. 07031/236226 
für Hunde, Katzen und Heimtiere, falls Haustierarzt nicht er-
reichbar (telefonische Voranmeldung unbedingt erforderlich), 
Bereitschaftsdienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr (24-Stundendienst)
- Donnerstag, 17. Januar 2013
 Apotheke beim Rathaus, Königstraße 42, Ehningen
- Freitag, 18. Januar 2013
 �Bären-Apotheke Herrenberg, Hindenburgstraße 20, Herren-
berg

- Samstag, 19. Januar 2013
 Römer-Apotheke, Hemmlingstraße 20, Kuppingen
- Sonntag, 20. Januar 2013
 Apotheke Aidlingen, Badstraße 2, Aidlingen
- Montag, 21. Januar 2013
 Sonnen-Apotheke, Grabenstraße 62 B, Gärtringen
- Dienstag, 22. Januar 2013
 Schwarzwald-Apotheke, Nagolder Straße 27, Herrenberg
- Mittwoch, 23. Januar 2013
 Apotheke Haug, Walther-Knoll-Straße 3, Herrenberg

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

Rat & Tat
Wir unterstützen ehrenamtlich unsere älteren und alleinste-
henden Mitbürger/-innen der Gesamtgemeinde Aidlingen. 
Rufen Sie uns an, wir kommen und helfen. 
Tel: G. Diehl 07034-8946 und W. Flender 07034-30547

Kranken- und Altenpflegedienst

Diakoniestation Aidlingen

Kranken- und Altenpflege, 
Hauswirtschaftlicher Dienst,
Nachbarschaftshilfe und weitere Leistungen
Pflegedienstleiter: Herr Peter Oestringer
Böblinger Straße 8, Tel. 07034 993448

Notfallhandy: 0172 7494288
Der Anrufbeantworter wird täglich mehrmals abgehört.
 Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Unsere Homepage: www.diakonie-aidlingen.de

Gesundheitszentrum Aidlingen

Häusliche Kranken- und Altenpflege (Grundpflege, Wundver-
sorgung, Stoma u.a.), Alltagsbegleitung (Hauswirtschaftlicher 
Dienst, Betreuung nach § 45b u.a.)
Badstraße 8 (gegenüber vom Rathaus)

Pflegedienstleitung: Frau Sabine Zanner / Herr Patrick Wochele
Tel.: (07034) 2516-0 (tagsüber), Fax: (07034) 2516-18
Tel.: (07034) 2516-10 (Notfälle, 24 Std.)
E-Mail: pflege@gz-aidlingen.de
Homepage: www.gz-aidlingen.de

Das Krisentelefon 07031 663-3000

DAS KRISENTELEFON RICHTET SICH AN
-	� Pflegende Angehörige
-	� Seniorinnen und Senioren
-	� In der Altenarbeit Tätige

WIR UNTERSTÜTZEN SIE DURCH
-	� Beratung in kritischen Lebens- und Pflegesituationen
-	� Vermittlung von Gesprächskreisen für pflegende An-

gehörige und weiteren Angeboten im Rahmen der 
Altenhilfe

-	� Vermittlung an weiterführende Hilfen

SIE ERREICHEN UNS VON MONTAG BIS FREITAG 
VON 16-18 UHR UNTER DER TELEFONNUMMER 
07031/663-3000
MONTAGS AUCH IN TÜRKISCHER SPRACHE

Aidlinger Wochenmarkt

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz
Obst, Gemüse, Eier

Honig aus dem Heckengäu
Pflanzen und Schnittblumen

Grillhähnchen
Schwarzwaldforelle und Lachsforelle - frisch und geräuchert -
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Interesse an der Betreuung von Kindern ?
Wir suchen Tagesmütter und Tagesväter!

Am 20. Februar 2013 beginnt ein 
neuer Qualifizierungskurs zur Kindertagespflege 

in Sindelfingen 
(bei Aufnahme eines Kleinkinds im Rahmen des Modells 
„TAKKI“ werden die Kurskosten vom Landkreis zurück 

erstattet)
Wir bieten auch regelmäßig Außensprechstunden 

im Rathaus Aidlingen an!

Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Büro Sindelfingen: Tel. 07031/ 21371-0
Büro Herrenberg: Tel. 07032/ 24512

Wir beraten, qualifizieren und vermitteln
 Tagespflegepersonen.

Heckengäu - Naturführer e.V.

Spuren im Winter - wer steckt dahinter?

Am Sonntag dem 20. Januar 2013 findet eine Führung für 
Familien durch den vielleicht schön verschneiten Winterwald 
statt. Los geht es um 13:00 (Treffpunkt wird bei Anmeldung 
bei Heckengäu-Naturführer Johannes Mahn 07056-729 be-
kannt gegeben) und wir werden so gegen 15:30 wieder am 
Ausgangspunkt sein.
Auch in der Jahreszeit, in der Tiere und Pflanzen eine Ruhe-
pause einlegen, können wir die Natur erforschen und zudem 
über ausgeklügelte Überwinterungsstrategien der Pflanzen- 
und Tierwelt im Heckengäu staunen.

Nachruf

Die Gemeinde Aidlingen 
trauert um 

Charlotte Knötig

Sie ist im Alter von 90 Jahren verstorben.

Frau Knötig stand 30 Jahre lang als Hausmeisterin im Dienst der Gemeinde Aidlingen. 
Wir haben Charlotte Knötig als eine äußerst fleißige und zuverlässige Mitarbeiterin kennengelernt.

Wir danken ihr für die geleistete Arbeit und werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Ihren Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme.	

Für die Gemeindeverwaltung und den Gemeinderat

Ekkehard Fauth		  Roland Toberer
Bürgermeister		  Personalratsvorsitzender			
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Wir machen uns auf die spannende Suche nach Fraßspu-
ren, Fußabdrücken, Kratzstellen, Federn und anderen Spuren 
unserer Waldbewohner. Wir werden die Fragen beantworten: 
Was machen Ameisen im Winter, wie überwintern Eichhörn-
chen, wer hält Winterruhe, wer macht einen Winterschlaf 
und vieles mehr.
Auch wenn es keinen Schnee haben sollte, werden wir uns 
auf Spurensuche begeben.
Treffpunkt: Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Zeit: 13:00 bis ca 15:30
Anmeldung bis 18.01.2013 erbeten bei Johannes Mahn 
07056-729; j.mahn@heckengaeu-naturfuehrer.de
Preis: Erwachsene 5 €, Kinder frei
Sonstiges: Getränke und entsprechende Bekleidung nicht 
vergessen

Amtliche Bekanntmachungen

Einreichung von Bauanträgen

Die Gemeindeverwaltung der Gemeinde Aidlingen weist dar-
auf hin, dass Bauanträge in den Sitzungen des Technischen 
Ausschusses nur dann beraten werden können, wenn diese 
mindestens 6 Arbeitstage vor dem Sitzungstermin beim Bür-
germeisteramt eingereicht sind.

Für die Beratung im Technischen Ausschuss müssen durch 
die Verwaltung verschiedene Vorarbeiten geleistet werden. 
So ist unter anderem eine rechtzeitige Bekanntmachung der 
Tagesordnung im Amtsblatt vorgeschrieben. Aus diesem 
Grund können verspätet eingegangene Baugesuche, die 
nicht öffentlich bekannt gemacht worden sind, auch nicht in 
der Sitzung des Technischen Ausschusses beraten werden. 

Wir bitten die Bauherren und Architekten deshalb um Kennt-
nisnahme und Beachtung der nachstehenden Termine.

Sitzungstermin:		 Spätester Abgabetermin:
Montag, 04.02.2013		   Freitag, 25.01.2013
Montag, 11.03.2013		   Freitag, 01.03.2013
Montag, 29.04.2013		   Freitag, 19.04.2013
Montag, 10.06.2013		   Freitag, 31.05.2013
Montag, 01.07.2013		   Freitag, 21.06.2013

Bürgermeisteramt Aidlingen

Fasnetsumzug

Verkehrsbeschränkungen während des 14. Aidlinger Fasnets-
umzugs
Für den bevorstehenden Fasnetsumzug am Samstag, dem 
02.02.2013 möchte das Ordnungsamt auf folgende Verkehrs-
beschränkungen hinweisen:
1.	� Die Umzugsstrecke Hauptstraße, Furtholz und Feldberg-

straße ist am 02.02.2013 von ca. 12.30 Uhr bis ca. 16.00 
Uhr voll gesperrt. Zu dieser Zeit ist auch kein Parken 
erlaubt. Die Aufstellung des Umzugs erfolgt in der Bad-
straße.  Auch in diesem Bereich ist ein Abstellen von 
Fahrzeugen nicht möglich.

	� Bitte bedenken Sie: Ein reibungsloser Ablauf des Umzugs 
ist nur dann gewährleistet, wenn sich in den oben ge-
nannten Straßen keine Fahrzeuge befinden!

2.	� Die Umleitung des Verkehrs erfolgt in Richtung Calw über 
die K1063 nach Dätzingen und Ostelsheim und in der 
Gegenrichtung über die K1067 nach Gärtringen.

3.	� Wegen der Vollsperrung der Ortsdurchfahrt, werden die 
Busse in beiden Fahrtrichtungen, in der Gesamtgemeinde 
nur die Haltestelle Furtmühle anfahren.

4.	� Die Feldbergstraße bleibt nach Ende des Umzugs im 
Bereich der Sonnenberghalle bis 03.02.2013, 03.00 Uhr 
voll gesperrt.

5.	� Der Parkplatz Sonnenberghalle ist von 01.02.2013 bis 
03.02.2013 gesperrt.

Wir danken allen Betroffenen für Ihr Verständnis.

Der Mikrozensus startet wieder im  
Januar 2013

Ergebnisse aus Vorjahren können online abgerufen 
werden
Am 7. Januar 2013 starteten in Baden-Württemberg, wie 
auch in ganz Deutschland, die Befragungen zum Mikrozen-
sus 2013. Der Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordne-
te Befragung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, 
die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in 
Deutschland durchgeführt wird.
Bei der Stichprobenziehung werden durch ein mathemati-
sches Zufallsverfahren Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, 
die in diesen Gebäuden wohnen, werden innerhalb von 
fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal befragt. 
Der Mikrozensus wird unterjährig durchgeführt. Das heißt, 
der Stichprobenumfang von etwa 48 000 Haushalten wird 
gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jahres verteilt. 
Somit werden in Baden-Württemberg pro Woche rund 920 
Haushalte von den Interviewern des Statistischen Landes-
amtes befragt. Die Angaben beziehen sich dann jeweils auf 
die Woche vor dem Interview. Alle erhobenen Einzelangaben 
unterliegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und 
werden weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. 
Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Lan-
desamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten Lan-
des- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Die Interviewerinnen und Interviewer, die die Mikrozensus-
befragung durchführen, sind zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet. Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem Besuch 
schriftlich bei den Haushalten an und übergeben mit der 
Ankündigung auch Informationsmaterial über die Erhebung 
sowie das Mikrozensusgesetz. Sie weisen sich mit einem 
Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes aus. Die 
Befragung wird mit einem Laptop durchgeführt. Neben der 
mündlichen Beantwortung der Fragen gegenüber einem In-
terviewer, die für die Haushalte am wenigsten zeitaufwendig 
ist, besteht zudem die Möglichkeit, den Erhebungsbogen 
selbst auszufüllen.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina 
Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unter-
stützung: „Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es 
notwendig, dass alle in die Erhebung einbezogenen Haushal-
te die Fragen des Mikrozensus beantworten. Die Auskünfte 
von älteren Personen oder Rentnern sind dabei genauso 
wichtig wie die Angaben von Angestellten, Selbstständigen, 
Studenten oder Erwerbslosen. Es ist nicht möglich, einzelne 
für die Erhebung ausgewählte Personen von der Befragung 
zu befreien.“ Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu er-
halten, hat der Gesetzgeber die meisten Fragen mit einer 
Auskunftspflicht belegt (§ 7 Mikrozensusgesetz). Das Statis-
tische Landesamt bittet jedoch darum, auch die freiwilligen 
Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, 
Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle Informa-tions-
quelle über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevöl-
kerung, der Familien und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, 
die Berufsstruktur und die Ausbildung. Meldungen wie z.B. 
„Frauen im Alter finanziell schlechter gestellt als Männer“, 
„Jeder vierte Baden-Württemberger hat einen Migrations-
hintergrund“, „Jeder vierte abhängig Beschäftigte in einem 
atypischen Beschäftigungsverhältnis“ oder „Frauen rücken 
verstärkt in Führungspositionen auf“ basieren auf Ergebnis-
sen des Mikrozensus.
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden 
vom Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Ausge-
wählte Ergebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de 
(Fläche Bevölkerung/ Landesdaten/ Mikrozensus) zur Verfügung. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung:
Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg
70158 Stuttgart
Tel. (0711) 641 – 2971 oder – 2513
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

über die Absicht zur 
 

Gewährung einer Beihilfe zur Schaffung einer flächendeckenden 
Breitbandversorgung in der Gemeinde Aidlingen 

für den Ortsteil Deufringen 
 
 
Die Gemeinde Aidlingen sieht in der Versorgung der Bürgerinnen und Bürger sowie der 
Gewerbetreibenden und Freien Berufe mit leistungsfähigen Breitbanddiensten einen 
wichtigen Auftrag im Sinne der Daseinsvorsorge, Wirtschaftsförderung und 
Standortsicherung. Aus diesem Grund beabsichtigt die Gemeinde Aidlingen eine Beihilfe an 
einen Netzbetreiber zum Aufbau einer leistungsstarken Breitbandversorgung zu gewähren, 
nachdem die Erkundung des örtlichen Breitbandmarkts ergeben hat, dass ohne die 
Gewährung einer Beihilfe eine flächendeckende Breitbandversorgung unmöglich ist. 
 
Die Gemeinde Aidlingen fordert daher alle interessierten Anbieter von 
Breitbanddienstleistungen auf, unter Beachtung der unten genannten Kriterien ein Angebot 
durch Benennung ihrer Wirtschaftlichkeitslücke ohne weitere Nebenleistungen abzugeben. 
 
 
I. Angaben zur auswählenden Körperschaft 
 
 
Name und Anschrift Gemeinde Aidlingen 

Hauptstraße 6 
D-71134 Aidlingen 
 

Kontaktstelle und weitere Auskünfte Gemeinde Aidlingen 
Leiter Hauptamt 
Herrn Uwe Schleeh 
Tel.: 07034 125 26 
E-Mail:  u.schleeh@aidlingen.de 
 

oder 
 

Breitbandberatung Baden-Württemberg 
Herrn Waldemar Weiss 
Tel.: 0171 539 80 11 
E-Mail:  ww@breitbandberatung-bw.de 
 

Anforderung der Ergebnisse der 
durchgeführten Marktanalyse inkl. 
Kartenmaterial 
 

elektronisch per E-Mail unter: 
u.schleeh@aidlingen.de 
oder 
ww@breitbandberatung-bw.de  
 

Stelle bei der die Angebote 
einzureichen sind 

Gemeinde Aidlingen 
Leiter Hauptamt 
Herrn Uwe Schleeh 
Hauptstraße 6,  D-71134 Aidlingen 
oder per Mail 
u.schleeh@aidlingen.de  
 

Wasserentnahme durch Standrohrzähler
Bitte beachten Sie, dass die Wasserentnahme aus einem 
öffentlichen Schacht nur mit Genehmigung der Gemeinde 
Aidlingen erlaubt ist.
Diese Genehmigung erteilt der Wassermeister, Herr Hä-
ring, bzw. dessen Stellvertreter, Herr Schneider (Wasser-
werk; Tel.: 07034/63805 o. 01638812534).
Das Wasser darf nur mit einem geeichten Standrohrzäh-
ler der Gemeinde Aidlingen entnommen werden. Dieser 
Standrohrzähler ist ebenfalls beim Wassermeister erhältlich.
Die Kosten hierfür betragen:
1. �Tagesmiete für den Standrohrzähler	  

EURO		 3,00 + 7% MWSt.
2. �Kosten des Wassers 2013	EURO 	  

2,15 pro cbm + 7% MWSt.
3. �Kosten des Schmutzwassers 2013	   

EURO	2,11 pro cbm.
Nach Beendigung der Wasserentnahme ist der Standrohr-
zähler zurück zu geben. Eventuelle Beschädigungen ge-
hen zu Lasten des Wasserentnehmers.
Den Anordnungen des Wassermeisters bzw. dessen Stell-
vertreters ist unbedingt Folge zu leisten.
Bürgermeisteramt Aidlingen

Kunst und Kultur
im Schloß Deufringen

    

„Romantische Saitenklänge“
Mirjam Schröder, Harfe 

und Maximilian Mangold, Gitarre

Programm

Enrique Granados Danzas Espanolas
(1876-1916) Nr. 2: Oriental

Nr. 1: Galante
Narciso Saul Suite para arpa y guitarra*
(*1957) Amigo de oro (Tango)

Como agua (Vals)
Milonga

Cord Meijering Noeul*
(*1955)
Manuel Maria Ponce Sonatina Meridional
(1882-1948) Campo (Allegretto)

Copla (Andante)
Fiesta (Allegro con brio)
(Gitarre Solo)

Pause
Jesus Guridi Viejo Zortzico
(1886-1961) (Harfe Solo)
Veit Erdmann-Abele Nachtklänge* über das Gedicht
*1944 "Der alte Garten" von J. v. Eichendorff

"Und wenn es dunkelt das Tal entlang..."
"Der Springbrunn plaudert noch 
immerfort..."
"Still, geh vorbei und wecke sie nicht..."

Máximo Diego Pujol Suite Mágica*
(*1957) Preludio

Tango
Candombe

 * Maximilian Mangold und Mirjam Schröder gewidmet

K U N S T A U S S T E L L U N G
mit Okey Dyke Ikeme
„ AKA & AKARA-AKA „

im RITTERSAAL SCHLOSS DEUFRINGEN
Eröffnung:Samstag, 26. Jan. 2013 um 17.00 Uhr

Musik: Igbo Drums of Passion

Okey Dyke Ikeme wurde in Amaigbo Nwangele L.G.A, 
Imo State in Nigeria geboren und gehört zum Stamm 
der Igbo. 
Er drückt sich auch über Trommeln, Singen und Tanzen in 
selbstentworfenen Kostümen aus. InAfrika gehört Malen, 
Modellieren,Trommeln, Singen und Tanzen zusammen, sie 
sind alle Kinder der gleichen Mutter und des gleichen 
Vaters“erklärtIkemeund „ich bin ein Sohn dieser Eltern“ - 
fügt er hinzu.
Es ist die zweite Ausstellung und Auftritt des vielseitigen 
Künstlers im Schloss Deufringen.

	 Öffnungszeiten: 27. Januar. 2. u. 3. Februar
	 jeweils 14 – 18 Uhr

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Aidlingen - Druck und Verlag: Nussbaum
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Telefon 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaum-wds.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil, al-
le sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Ek-
kehard Fauth, Hauptstraße 6, 71134 Aidlingen - für "Was sonst
noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merk-
linger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de.
Kontakt: info@nussbaum-wds.de. Einzelversand nur gegen Be-
zahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Jo-
sef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0 oder
6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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K O N Z E R T

 - eine gemeinsame Veranstaltung mit

Chor conTakt Deufringen e.V.

im  DEUFRINGER  SCHLOSSKELLER 
 9. Februar  2013, um 20 Uhr

	 CASINO TANGO NOIR
- �Musik, Geschichten und mehr!
  Meisterliche Musik und Spannung pur!

Las Sombras setzen alles auf eine Karte: Leidenschaft! 
Mitreißender Tango, rasanter Latin Jazz, ein Hauch Klassik 
und  unerhört unterhaltsame Geschichten sind das Geheimnis,
 mit  dem Las	 Sombras die Herzen der Zuhörer erobern. 
Ein außergewöhnlicher Konzertabend wartet auf seine Zu-
hörer. Geschichten werden unbemerkt zu Melodien, die 
Musik des Tangos fließt in Theaterszenen und Anekdoten.
	 Simone Graf		 Flöte/Vibrandoneon/Percussion
	 Florian Gutmann	Saxophon/Erzähler
	 Florian Schmid		  Gitarre
	 Fabian Mayer		  Piano/Akkordeon 
Mit Bewirtung!  

Eintrittskarten und Reservierung ab 18. Januar: 
	 Bürgeramt Aidlingen 07034/1250 
	 und Ortsbücherei 07034/62060 
	 VK: 12 €, AK: 14 €, Schüler: 7 €

Ortschaftsverwaltung Dachtel

Bericht zur Sitzung des Ortschaftsrats 
Dachtel vom 20.12.2012

1. Breitbandversorgung Dachtel – Verbesserung der 
Internetanbindung (Geschwindigkeit)
In vielen Teilen des Gemeindegebiets ist die Internetanbin-
dung (Geschwindigkeit) unzureichend, weshalb der Gemein-
derat in seiner Sitzung vom 22.11.2012 beschloss, dass 
zwei öffentliche Ausschreibungen stattfinden sollen, mit der 
Absicht zur Gewährung einer Beihilfe an einen privaten Netz-
anbieter, zum Zwecke der Verbesserung der Breitbandver-
sorgung in den Ortsteilen Aidlingen und Deufringen. Für die 
beiden Ortsteile soll jeweils i.H.v. 150.000 € ein Deckungs-
beitrag zur Schließung der Wirtschaftlichkeitslücke zur Ver-
fügung gestellt werden. Nach Vorliegen der Ausschreibungs-
ergebnisse wird der Gemeinderat dann über das weitere 
Vorgehen für den Ortsteil Dachtel entscheiden und auch, 
ob Bürgerinnen und Bürger in den einzelnen Ortsteilen hin-
sichtlich der Verbesserung der Breitbandversorgung zu einer 
Beteiligung motiviert werden können. 
Ortsvorsteher Böhret berichtete dem Ortschaftsrat von der 
Sitzung des Gemeinderats und erläuterte, dass ein Netz-
ausbau in Dachtel vorerst nicht in die Ausschreibungen mit 
einbezogen wird.
In den Ortsteilen Aidlingen, Deufringen und Dachtel gibt 
es Bereiche, wo die Grundversorgung von 2 Mbit/s nicht 
gegeben ist. Am besten versorgt ist hiervon noch der Orts-
teil Dachtel. Der Gemeinderat entschied, vorerst nur zwei 
Ausschreibungen durchzuführen und anschließend über das 
Vorgehen in Dachtel zu entscheiden.
Bereits im Jahr 2010 hat die Gemeinde an einem Ausschrei-
bungsverfahren teilgenommen, um für den Ausbau der Breit-
bandversorgung einen Zuschuss zu erhalten. Dieser wurde 
jedoch nicht gewährt, da die Gemeinde Aidlingen im Ver-
dichtungsraum Stuttgart liegt und die Teilorte nicht ländlich 
geprägt sind. 

Ortsvorsteher Böhret teilte dem Gremium mit, dass dem 
Ortsteil Rohrau der Gemeinde Gärtringen ein Zuschuss vor 
dem Hintergrund der ländlichen Prägung zugesprochen wur-
de. Es soll von der Verwaltung deshalb nochmals nachge-
hakt werden, ob nicht auf diesem Weg doch eine Förderung 
für die Gemeinde Aidlingen möglich sei. Bei Rohrau werden 
von den Ratsmitgliedern in Bezug auf die ländliche Prägung 
keine anderen Merkmale gesehen als bei der Gemeinde 
Aidlingen und beispielsweise dem Ortsteil Dachtel. Im Ge-
genteil, Rohrau sei beispielsweise wesentlich näher an einem 
Autobahn - sowie S-Bahnanschluss. 	
Der Ortschaftsrat diskutierte das Thema anschließend. Die 
Räte konnten nicht nachvollziehen, dass der Ortsteil Dach-
tel vorerst nicht mit einbezogen wird. Jeder Ortsteil müsse 
gleich behandelt werden und auch in Dachtel sei die In-
ternetgeschwindigkeit nicht sonderlich gut und sicher nicht 
zukunftsfähig. Es wird kein Grund gesehen, warum nicht 
sofort drei Ausschreibungen durchgeführt werden, zumal ein 
Deckungsbeitrag zur Schließung der Wirtschaftlichkeitslücke 
beim Ausbau laut Gesetz nur bis Ende 2013 gewährt wer-
den kann. Wenn Dachtel beim Thema Breitbandversorgung 
im Jahr 2013 nicht berücksichtigt wird, so wird es schwer, 
ohne eine nicht mehr mögliche finanzielle Beteiligung der 
Gemeinde einen Netzbetreiber zu gewinnen. Die Bürger/in-
nen von Dachtel müssten sich ggf. dann finanziell beteiligen. 
Bei der im Gemeinderat bevorstehenden Klausurtagung soll 
das Thema deshalb unbedingt behandelt werden, vor allem 
im Hinblick auf die rechtzeitige Breitstellung von entspre-
chenden Haushaltsmitteln für einen Ausbau in Dachtel.
Einstimmig ergingen folgende 

Beschlüsse:
1. �An den Gemeinderat wird der Antrag gestellt, den Orts-

teil Dachtel wegen der auch dort teilweise bestehenden 
Unterversorgung bezüglich des anstehenden Ausbaus der 
Internetversorgung gleich zu behandeln wie die Ortsteile 
Aidlingen und Deufringen. Es wird hierzu beantragt, eben-
falls 150.000 € an Haushaltsmitteln für den Netzausbau 
in Dachtel bzw. als Deckungsbeitrag zur Schließung der 
Wirtschaftlichkeitslücke zur Verfügung zu stellen. 

2. �Die Verwaltung soll mit dem Regierungspräsidium Stutt-
gart nochmals Kontakt aufnehmen, um – unter anderem 
vor dem Hintergrund der Einstufung der Ortschaft Rohrau 
als ländlich geprägter Raum, worauf verwiesen werden 
sollte – im Rahmen des Entwicklungsprogramms ländli-
cher Raum einen Zuschuss für die Gemeinde und ihre 
Teilorte zu erlangen.

3. �Es wird der Antrag gestellt, das Thema Breitbandversor-
gung in Dachtel  in der nächsten Sitzung des Gemeinde-
rats auf die Tagesordnung zu nehmen.

4. �Es soll ein Schreiben an Herrn Bürgermeister Fauth ge-
richtet werden, in welchem die einhellige Ansicht des 
Ortschaftsrats zu diesem Thema nochmals verdeutlicht 
werden soll.

2. Bekanntgaben und Verschiedenes
Aus der Mitte des Gremiums wurde angefragt, ob der Räum- 
und Streudienst der Gemeinde Aidlingen bekannt gegeben 
wird. Dies wurde mit dem Hinweis auf die Veröffentlichung 
der Informationen im Gemeindeblatt beantwortet. 

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inter-
esse haben, setzen Sie sich bitte mit der 
entsprechenden Telefonnummer in Verbindung.

407/2012 Schrankwand, H: 2,30 x 
L: 2m, weiß/Palisander

07034/8060

409/2012 Stühle 07056/966401
410/2012 Heimorgel 07056/966401
414/2012 Gitterbett 07056/928976
415/2012 Buggys 07056/928976
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416/2012 Nachttischchen Eiche hell 
50er-Jahre

07034/9423712

418/2012 Weider Crunch Trainer 07056/2630
1/2013 3-sitzer-Sofa, hellgrau meliert, 07034/5285
4/2013 Ergometer 07034/31954
5/2013 PC Monitor (Röhre), 

45 cm diagonal
07056/8267

6/2013 Couchtisch Holzart Teak, 
L 166 x B 58 x H 42cm

07034/8255

7/2013 blauer Sitzsack 07056/3283
8/2013 Monatszeitschriften 

"National Geographic" von 
1973 bis 1981 (in englisch)

07056/8649

9/2013 mech. Kommoden Nähmaschine, 
leicht reparaturbedürftig.

07034/7987

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andernfalls 
auf dem Sperrmüll landen würde, melden Sie sich bis spä-
testens Montag 8.00 Uhr beim Bürgeramt, Tel. 07034 / 1250.
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag � 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag � 9.00 - 15.00 Uhr
Tannenweg 32, 71134 Aidlingen	

Das Forstrevier Aidlingen /  
Grafenau informiert

Einladung

zu den öffentlichen Brennholz- und Flächenlosversteige-
rungen 2013
Wie bereits angekündigt, findet der Verkauf des Brennholzes 
„in langer Form“ (Polterholz) sowie der Flächenlose wieder-
um in Form von öffentlichen Versteigerungen statt. Interes-
senten sind zu beiden Veranstaltungen herzlich eingeladen.
Es wird vorausgesetzt, dass derjenige, der Holz mit der Mo-
torsäge im Wald aufarbeitet, einen mindestens eintägigen 
Motorsägenlehrgang besucht hat. Kurse werden vom Amt 
für Forsten beim Landratsamt Böblingen ebenso wie von 
Landmaschinen- und Motorsägenhändlern angeboten.

Aidlingen

am Donnerstag, 24. Januar 2013 um 19:00 Uhr im Gasthaus 
Adler (die Wirtschaft ist ab 17:30 Uhr geöffnet). Es werden 
zuerst die Holzpolter versteigert, gefolgt von den Flächenlo-
sen um ca. 20.30 Uhr.
Das Polterholz finden Sie in den Distrikten „Tannenwald“ 
(Oberer Tannenwaldweg und Hammerschlagweg, Nr. 801 bis 
859) und „Hochberg“ (Wasserturmweg, Nr. 892 bis 913) in 
Aidlingen sowie im Distrikt „Edelburg“ (Nothaldenweg, Nr. 
860 bis 891) in Deufringen.
Folgende Flächenlose sind dort ebenfalls angefallen: Nr. 301 
bis 305 im „Hochberg“, Nr. 306 bis 324 
im „Tannenwald“ und Nr. 351 bis 367 in der „Edelburg“.
Kleinere Mengen Brennholz bzw. einzelne Flächenlose kön-
nen evtl. noch dazu kommen. Lagepläne sind ab sofort im 
Rathaus erhältlich.
Änderungen vorbehaltlich; alle Angaben sind ohne Gewähr.
Sowohl das Polterholz als auch die Flächenlose müssen bis 
Ende Mai 2013 vollständig aus dem Wald geräumt sein. Die 
ersteigerten Polter bzw. Flächenlose sind in bar zu bezahlen.

Schichtholz

Das Schichtholz wird nicht versteigert. Bestellungen zu 90€ 
pro Raummeter können ab sofort bis zu den jeweiligen 
Langholzversteigerungsterminen in den Rathäusern, für 
Aidlingen bei Herrn Toberer, Tel. 07034/12581 bzw. für Gra-
fenau bei Frau Schäfer, Tel. 07033/40319, getätigt werden. 
Die Bereitstellung des Schichtholzes erfolgt ca. Ende März.
gez. Thomas Widmayer, Förster

Ortsbücherei

Vorlesestunde für Kinder ab 5
Am Donnerstag, dem 17. Januar, findet zum ersten Mal in 
diesem Jahr unsere Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren 
statt. Frau Mezger erwartet euch wie gewohnt um 16.15 
Uhr! Die Dauer der Vorlesestunde beträgt 45 Minuten.

Kindergärten

Schulen

Buchhalden-Grundschule Aidlingen

Einladung
Der Elternbeirat der Buchhaldenschule lädt alle Interessierten 
herzlich ein zum Vortrag

„Lernen will gelernt sein“
Referentin: Frau Doris Schröder

			     Lerntherapeutin aus Neuhengstett
am Mittwoch, 23. Januar 2013, 20.00 Uhr

im Foyer der Buchhaldenschule
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Lernen verläuft nicht immer problemlos und viele Schüler 
lernen nicht effektiv. Eltern wollen ihre Kinder gerne wir-
kungsvoll unterstützen, sind aber oft unsicher, wie sie das 
tun können. Hier helfen das Wissen, wie Lernen funktioniert, 
und die Kenntnis bewährter Lernmethoden. 
Dieser Abend will interessierte Eltern über wichtige Aspekte 
beim Lernen informieren sowie praktische Lernhilfen und Er-
folg versprechende Lerntipps zu Themen wie Arbeitsplatzge-
staltung, Hausaufgaben, Merktechniken, Konzentration, etc. 
vermitteln, damit die Begleitung des schulischen Lernens 
effektiver und entspannter wird.
Die Kosten des Vortrags werden vom Freundeskreis der 
Buchhaldenschule übernommen und ist somit für die Besu-
cher kostenfrei.
Der Elternbeirat

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr
Mi 10.00-12.00 Uhr, 15.00-17.00 Uhr

vhs. Öffnungszeiten
Am Mittwoch, den 16. Januar bleibt das Sekretariat vor-
mittags geschlossen. Bitte nicht vergessen: Seit dem 8. 
Januar ist das Sekretariat am Mittwochnachmittag von 15.00 
– 17.00 Uhr geöffnet und nicht mehr dienstags von 15.00 – 
16.30 Uhr. Alle anderen Öffnungszeiten bleiben gleich. 

vhs.KINDERTREFF
Der vhs.Kindertreff ist ein kostenloses Angebot für Kinder im 
Grundschulalter. Kommt einfach vorbei und habt Spaß am 
gemeinsamen Spielen, Basteln und Kochen. Wir treffen uns 
immer freitags von 15.00-16.30 Uhr in der Volkshochschule, 
Raum 02. Unser nächstes Treffen ist am kommenden Freitag, 
den 18. Januar. Wir freuen uns auf Euch, Jill und Heather.

vhs. Neues Programm

Das neue vhs.Pro-
gramm erscheint am 
21. Januar 2013 und 
liegt ab Montag, 21. 
Januar wieder in über 
80 Auslegestellen zum 
Mitnehmen bereit. Be-
reits ab Mittwoch, dem 
16. Januar gibt es das 
Programm im Internet 
unter 
www.vhs-aktuell.de. 

Spiel und Gymnastik für Kinder mit ihren Eltern
359 11 320, für 2- bis 3 1/2-Jährige, Elke Pohl, donnerstags, 
16:15 - 17:30 Uhr, ab 28. Februar, Aidlingen, Sonnenberg-
halle, 14 Termine, 68,00€ (Gebühr für 1 Elternteil + 1 Kind). 

Zumba® Fitness -Tanz und Fitness
"Join the Party und tanze dich fit." Unter diesem Mot-
to steht Zumba®Fitness. Zumba® kommt aus der spani-
schen Umgangssprache und bedeutet "sich schnell bewegen 
und Spaß daran haben". Damit ist im Wesentlichen dieses 

einmalige Bewegungsprogramm beschrieben. Zumba setzt 
sich aus einfachen, leicht nachzumachenden Elementen des 
Fitness-Trainings sowie feurig-dynamischen lateinamerikani-
schen und auch einigen internationalen Tanzrhythmen zu-
sammen. Schnelle, aber auch langsamere Bewegungen zur 
Musik und die Freude, die sich daraus ergibt, stehen im 
Vordergrund. 
255 11 312, Kerstin Sander, mittwochs, 20:10 - 21:10 Uhr, 
ab 27. Februar, Aidlingen, Sonnenberghalle, 15 Termine, 
73,00€. 

HipHop Workshop für Kinder
Mädels und Jungs ab 7 Jahren verbringen den Nachmit-
tag mit coolen Beats, bekannten Songs und einfachen Hip 
Hop Bewegungen. In diesem Workshop erlernen die Kinder 
Grundelemente aus dem Hip Hop, Koordinationsübungen 
sowie spielerische Rhythmikschulung gehören ebenfalls zum 
Workshop. Bewegung und Spaß sind garantiert. Keine Vor-
kenntnisse nötig. 
259 11 150, Melanie Metin, Samstag, 9. März, 13:00 - 16:00 
Uhr, Aidlingen, Sonnenberghalle, 11,00€.

Große Kanalführung - Stuttgart unterirdisch
Sie können bei dem städtischen Eigenbetrieb Stadtentwäs-
serung (SES) unter dem Neckartor ein historisches Stück 
Kanalisation mit eindrucksvollen Backsteinbauten besichti-
gen. So ist z. B. der 'Nesenbachsammler' seit 105 Jahren 
im Einsatz und damit der älteste Teil des Kanalisationsnet-
zes. Der Einstieg erfolgt durch den Kanal. 
Wichtig: Bitte bei der Anmeldung unbedingt Ihre Schuhgröße 
angeben! Sie erhalten zur Führung Schutzkleidung (Overall 
und Gummistiefel). Mindestalter: 18 Jahre. 
139 11 220; Heribert Meyer; Mittwoch, 6. März, 13:00 - 
14:00 Uhr; Stuttgart; 8,00€; Mindestalter: 18 Jahre: 

Häfele in Nagold
Vom lokalen Eisenwarenhändler zu einem international füh-
renden Unternehmen: Häfele hat sich seit den Anfängen in 
den 1920er Jahren zu einem der international führenden 
Unternehmen für Möbel- und Baubeschläge entwickelt. Mitt-
lerweile tragen über 5.000 Mitarbeiter ihren Teil zum Unter-
nehmenserfolg bei. Die eigene Produktentwicklung und das 
Functionality-Konzept unterstützen dabei, den Vorsprung im 
Wettbewerb weiter auszubauen. Unter dem Begriff "Func-
tionality" sammeln sich intelligente, oft auf überraschende 
Weise vielseitig nutzbare Möbel und Einrichtungslösungen. 
Einen Eindruck dieses Konzeptes vermittelt die Ausstellung 
Häfele Functionality World in Nagold sowie der auf der Lan-
desgartenschau gezeigte Functionality Cube. 
Der Besuch bei Häfele beginnt mit der Besichtigung des 
Versandzentrums. An eine individuelle Mittagspause in der 
Stadt schließt sich eine Führung durch die Functionality-
World an.
137 11 256, Donnerstag, 14. März, 9:30 - 14:30 Uhr, Na-
gold, 10,00€ inkl. 2 Führungen, Anmeldeschluss: 24. Febr. 

Freiwillige Feuerwehr

Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Aidlingen
Am Samstag, dem 19. Januar 2013, 18:30 Uhr, findet im 
Lehrsaal des Feuerwehr-Gerätehauses die diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt. 
Hierzu sind die Mitglieder der Jugendfeuerwehr, alle Mitglie-
der der Einsatzabteilung und der Ausbildungsgruppe, Eh-
renkommandanten, Ehrenmitglieder sowie der Gemeinderat, 
Ortsvorsteher und Ortschaftsrat, die Gemeindeverwaltung 
sowie die Vertreter des DRK Aidlingen herzlich eingeladen.
Ablauf:
18:30 Uhr Begrüßung und gemeinsames Vesper
19:00 Uhr Beginn der Versammlung
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Folgende Tagesordnungspunkte stehen zur Abhandlung:
TOP 1: 	 Begrüßung und Bericht des Kommandanten
TOP 2:	 Bericht Fachgebietsleiter Ausbildung
TOP 3: 	 Bericht Fachgebietsleiter Technik
TOP 4: 	 Bericht Fachgebietsleiter Atemschutz
TOP 5: 	 Bericht Leiter der Ausbildungsgruppe
TOP 6: 	 Bericht Leiter der Brandschutzerziehung
TOP 7: 	 Bericht Leiter der Altersabteilung
TOP 8: 	 Bericht Leiter der EDV
TOP 9: 	 Bericht der Leiterin der Jugendfeuerwehr
TOP10: 	 Bericht des Schriftführers
TOP11: 	 Bericht des Kassenverwalters
TOP12: 	 Bericht der Kassenprüfer
TOP13: 	 Entlastungen
TOP14: 	 Ansprache Bürgermeister Fauth
TOP15: 	 Ansprache Kreisbrandmeister Guido Plischek
TOP16: 	 Ehrungen/ Beförderungen
TOP17: 	 Anträge
TOP18: 	 Verschiedenes
Anträge können bis zu Beginn der Versammlung beim Kom-
mandant abgegeben werden.
Anzug: Dienstkleidung
Es ist ein Fahrdienst eingerichtet.
Abfahrt Dachtel Backhaus:	18:10 Uhr
Abfahrt Deufringen Rathaus:	 18:15 Uhr
Abfahrt Lehenweiler Schule:	 18:10 Uhr
Abfahrt Aidlingen Altes Gerätehaus: 18:15 Uhr
Für die Rückfahrt ist ebenfalls gesorgt.
Klaus Schneider, Kdt.

Damenrunde
Seit vielen Jahren treffen sich die Ehefrauen / Partnerinnen 
der Feuerwehrmänner immer am Tag der Hauptversammlung 
zu einem gemütlichen Beisammensein. Wir haben dieses 
Jahr in Gärtringen, im Heahrhäusle, einem guten Lokal, das 
durch seine gute traditionelle, regionale und ökologische 
Küche bekannt ist, reservieren lassen.
Treffpunkt ist am Samstag 19.01. um 18.30 Uhr am Gerä-
tehaus in der Hauptstr.112. Der Fahrdienst wird euch hin-
bringen, abholen und falls gewünscht, auch sicher wieder 
heimbringen.

Jugendabteilung
Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr 2013
Am Samstag, den 19. Januar, findet die Jahreshauptver-
sammlung der Jugendfeuerwehr im Gerätehaus Aidlingen 
um 17:00 Uhr statt. Folgende Tagesordnungspunkte wurden 
festgelegt:
TOP 1: Begrüßung durch die Leiterin der Jugendfeuerwehr
TOP 2: Bericht Leiterin der Jugendfeuerwehr
TOP 3: Bericht des Kassiers
TOP 4: Bericht des Kassenprüfers
TOP 5: Entlastungen
TOP 6: Anträge und Verschiedenes
Anträge können bis zum 19. Januar 2013 in schriftlicher 
Form bei der Leiterin der Jugendfeuerwehr eingereicht wer-
den. Die Jugendlichen der Jugendfeuerwehr sowie Jugend-
liche, die sich in der Zukunft in der Jugendfeuerwehr enga-
gieren möchten sind herzlichst eingeladen.
Leiterin der Jugendfeuerwehr
Julia Weinbrenner




